
 
 

 

OBERJOCH UND UMGEBUNG –  
EIN PARADIES FÜR RADFAHRER! 
Das Allgäu & Tannheimer Tal erfährt man am besten 
mit dem Rad… 
Das findet auch der ADFC, der das Allgäu als beliebteste 
Radregion Deutschlands ausgezeichnet hat. Ein idealer 
Ausgangspunkt für Rennrad-, Gravel-, Mountain- oder  
E-Biketouren oder einfach nur gemütliche Radausflüge ist unser 
HAUS RHEINLAND-PFALZ in Oberjoch. 

Das Allgäu und das nur fünf Kilometer entfernte Tannheimer Tal 
bieten im wahrsten Sinne des Wortes bergeweise bestens 
ausgeschilderte Radwege, die sich zu vielen Radrunden und 
sogar zu einem Radfernweg ergänzen.  

Von gemütlich bis sportlich: Schlosspark, Naturschutzkammern 
oder Glückswege sind nur einige der Radregionen, die Radfahren 
im Allgäu so unverwechselbar machen. Und dabei ist Oberjoch 
mit dem HAUS RHEINLAND-PFALZ ein idealer Ausgangspunkt. 
Die Strecken Naturbiken Allgäu/Tirol ergänzen das Angebot und 
ambitionierte Radlerinnen und Radler schätzen das 
Rennradrevier Allgäu. Du willst noch mehr Radfahren im Allgäu? 
Dann empfehlen wir Dir unseren Radfernweg von 475 km Länge, 
die Radrunde Allgäu. So erradelst Du alle Landschaftstypen des 
Allgäus und Tannheimer Tals. Schließlich verbindet der Iller- und 
der Lech-Radweg die Alpen mit der Donau. Jetzt musst Du Dich 
nur noch für das passende Rad entscheiden. Die Routen haben 
wir im HAUS RHEINLAND-PFALZ! 
Neben zahlreichen Tipps und Vorschlägen für tolle Touren halten 
wir im HAUS RHEINLAND-PFALZ auch jede Menge Literatur und 
Kartenmaterial für unser Gäste bereit. Selbstverständlich inkl. 
der zugehörigen GPX- bzw. GPS-Daten zum Downloaden… 

Folgende Rad-Literatur steht im  
HAUS RHEINLAND-PFALZ zur Verfügung: 

 Radtouren Bayern – Das Radlbuch Allgäu  
(Bruckmann-Verlag) 

 Das Allgäu erfahren (Bruckmann-Verlag) 

 Transalp mit dem Gravelbike (Bruckmann) 

 Radlträume in Oberbayern (Bruckmann) 

 Rennradtouren Allgäu und Bodensee (Bruckmann) 

 Allgäu Gravel (Delius Klasing) 

 E-Bike-Traumtouren in den Alpen (Delius Klasing) 

 Berghütten (Delius Klasing) 

Immer aktuell und immer wieder neu sind die folgenden 
Internet-Tipps… 

MIT DEM RENNRAD UNTERWEGS… 
https://www.canyon.com/de-de/blog-content/rennrad-
news/rennradtouren-allgaeu/b11112022.html#bullet3-link 
Ein optimales Netz aus verkehrsarmen Nebenstraßen und 
Radwegen verspricht abwechslungsreiche Rennradtouren im 
Allgäu. Warmes Wetter, gut ausgebaute Straßen und angenehme 
Anstiege – ideal für Einsteiger. Wir empfehlen u.a. den 
Tourenplaner von Komoot. Hier findest Du Deine nächstes 
Allgäuer Rennrad Tour – ob allein oder in der Gruppe, ob One-
way- oder Rundtour. Du wählst dafür deine Wunschregion und 
Sportart aus. Hast Du Deine nächste Route gefunden, navigiert 
dich Komoot zuverlässig bis ans Ziel. Hier ein paar Vorschläge: 

Rennrad Tour #1:  
Tannheimer Gaichtpass – ein Klassiker 
Die Tour auf einen Blick: 

 Länge der Strecke:  88,7 km 

 Fahrtzeit:  4:22 h bei Ø 20,3 km/h 

 Fahrradweg:  5,44 km 

 Nebenstraße:  7,66 km 

 Straße:  36,9 km 

 Bundesstraße:  35,4 km 

 Wegbeschaffenheit:  Überwiegend Asphalt und 
 Straßenbelag 

 Startpunkt:  Parkplatz Schmieden, 6675  
 Tannheim, Österreich 

 Highlights:  Tannheimer Tal, Haldensee,  
 Lechtal 

Tannheim hat sich unter Radsportlern längst einen Namen 
gemacht. Dafür sorgen tolle Rundfahrten und der Rad-Marathon 
Tannheimer Tal. Inmitten eines herrlichen Bergpanoramas am 
Vilsalpsee startet die Allgäuer Rennrad Tour. Nach rund sechs 
Kilometern erwartet Dich das erste Highlight: der Haldensee. Es 
folgt der Gaichtpass und ein Anstieg auf 1093 Meter. Er bildet die 
Verbindung zum Lechtal in Tirol. Nach 20 Kilometern erreichst 
Du die Johannesbrücke und damit das Lechtal. 

Ein weiterer Anstieg mit überschaubaren Höhenmetern folgt. 
Immer dabei: das traumhafte Bergpanorama des Allgäus. Die 
Gaichtpasshütte bietet sich nach rund 75 Kilometern für eine 
Rast an. Erneut beim Haldensee angekommen, neigt sich die 
Rennradtour durch das Allgäu dem Ende zu. 



 
 

 

Rennrad Tour #2:  
Oberjochpass – tolle Rundfahrt und traumhaftes 
Bergpanorama 
Die Tour auf einen Blick: 

 Länge der Strecke:  48 km 

 Fahrtzeit:  2:27 bei Ø 19,6 km/h 

 Fahrradweg:  1,6 km 

 Nebenstraße:  10,4 km 

 Straße:  3,45 km 

 Bundesstraße:  24,6 km 

 Wegbeschaffenheit:  Überwiegend Asphalt und  
 Straßenbelag 

 Startpunkt:  Haltestelle Lumberg Bergblick,  
 6673 Grän, Österreich 

 Highlights:  Oberjoch, Einstein, Neunerköpfle 

Diese Allgäuer Rennrad Tour ist umrahmt von Bergen – links der 
Einstein, rechts das Neunerköpfle – dazu ein gastronomisches 
Angebot, das begeistert. Der Oberjochpass ist der wohl 
bekannteste Pass im Allgäu. Auf gut ausgebauten Straßen radelst 
Du bei einer Steigung von etwa fünf Prozent. Unterwegs gibt es 
geniale Aussichtspunkte wie den Hindelanger Hausgipfel und 
zahlreiche Berghütten. 

Wir empfehlen die schwere Rennradtour über den Riedbergpass 
von Jungholz. Der Vorteil: Hier herrscht kein Verkehr. Die Strecke 
windet sich ab Bad Hindelang über neun Serpentinen und fordert 
mit einem ordentlichen Anstieg heraus. Kein Wunder: Schließlich 
ist der Oberjochpass der zweithöchste Straßenpass des Allgäuer 
Voralpenlandes. 

Rennrad Tour #3: 
Forggensee – idyllische Rennradtour entlang der 
Allgäuer Riviera 
Die Tour auf einen Blick: 

 Länge der Strecke:  28,2 km 

 Fahrtzeit:  1:47 h bei Ø 15,9 km/h 

 Fahrradweg:  6,59 km 

 Nebenstraße:  4,14 km 

 Straße:  10,7 km 

 Weg:  6,39 km 

 Wegbeschaffenheit:  Überwiegend Asphalt und  
Straßenbelag, teilweise loser 
Untergrund 

 Startpunkt:  Forggenseestraße 11, 87669  
 Rieden am Forggensee 

 Highlights:  Forggensee, Allgäuer Alpen,  
 Hopfensee 

Die Allgäuer Rennrad Tour startet am Nordufer des Forggensees 
in Osterreinen. Du radelst durch eine malerische Landschaft zu 
Füßen der Allgäuer Alpen. Nach rund 20 Kilometern erreichst Du 
den Hopfensee. Die Aussicht ist fantastisch. Zu Recht trägt diese 

Region den Namen „Allgäuer Riviera“. Entlang des Ufers finden 
sich zahlreiche Cafés, Eisdielen und Restaurants. Über die 
gesamte Strecke begleitet Dich ein tolles Alpenpanorama. 

Ein Highlight der Allgäuer Rennrad Tour: Das Schloss zu 
Hopferau überrascht mit einem tollen Ambiente und hat einen 
wunderschönen Bier- und Schlossgarten. Das Beste: Radfahrer 
sind herzlich willkommen. 

Rennrad Tour #4:  
Bodensee-Radweg – großartige Tour mit tollen 
Aussichtspunkten 
Die Tour auf einen Blick: 

 Länge der Strecke:  139 km 

 Fahrtzeit:  7:23 h bei Ø 18,8 km/h 

 Fahrradweg:  14,9 km 

 Nebenstraße:  11,5 km 

 Straße:  111 km 

 Bundesstraße:  1,27 km 

 Wegbeschaffenheit:  Überwiegend Asphalt und  
 Straßenbelag 

 Startpunkt:  Niedersonthofen, 87448  
 Waltenhofen 

 Highlights:  Pfänder, Großer Alpsee, Bodensee 

Der Bodensee zählt zu den beliebtesten Radregionen 
Deutschlands und hat jede Menge zu bieten. Historische Städte, 
traumhafte Naturlandschaften, ein faszinierendes 
Alpenpanorama und der drittgrößte See Mitteleuropas erwarten 
Dich. Du bist auf der Suche nach einer Herausforderung? Dann 
wird Dir die Strecke hoch zum Pfänder und rund um den Großen 
Alpsee gefallen. 

Der Anstieg nach Diepholz ist Teil des Allgäu-Triathlons und 
Startpunkt deiner Tour. Zu Beginn hast Du das Gefühl, dass es 
nicht vorwärtsgeht. So gnadenlos lang und steil ist der Teil dieser 
Strecke, aber auch landschaftlich wunderschön. Die Abfahrt vom 
Kugelpass macht anschließend richtig Spaß. 

Weitere Rennradtouren im Allgäu – rund um 
Oberjoch / Bad Hindelang 
Kräftig in die Pedale treten und sportlich dem 
Geschwindigkeitsrausch frönen – wenn das genau das Richtige 
für Dich ist, dann bist Du mit einer Auszeit auf dem Rennrad rund 
um unser HAUS RHEINLAND-PFALZ in Oberjoch/Bad Hindelang 
im Allgäu genau richtig. Herzstück der Rennradtouren ist 
das Erklimmen des Jochpasses – dem zweithöchsten 
Straßenpass der Allgäuer Alpen. Die B308 windet sich von Bad 
Hindelang aus in neun Serpentinen und über 100 Kurven und 
Kürvchen 315 Höhenmeter bergan, ehe in Oberjoch an der Tourist 
Information die Wasserflasche wieder aufgefüllt werden 
kann. Von Oberjoch kannst Du  via Schattwald weiter ins 
Tannheimer Tal in Tirol, zum Gaichtpass, ins Lechtal und bis 
hinüber nach Reutte oder Namlos fahren. Wer lieber in 
Deutschland bleibt, der erreicht Unterjoch, Wertach und von dort 
das Ostallgäu mit seinen Seen. Im Ostrachtal selbst geht es gen 



 
 

 

Westen in Richtung Sonthofen – mit Einstieg in das dortige 
Rennrad-Erlebnis bis nach Oberstdorf, zum Alpsee, 
nach Oberstaufen oder in den Bregenzerwald/Vorarlberg. Das 
Allgäu ist zu Recht für viele Rennradfahrer die Top-Adresse, wenn 
es ums Rennradfahren geht. 
https://www.badhindelang.de/biken-radfahren/rennradfahren 

Über den folgenden Link findest Du über 150 der schönsten 
Rennradtouren aller Schwierigkeitsgrade und Längen im Allgäu. 
Alle Touren sind mit Fotoseiten, Routenplänen; Höhenprofilen 
und GPS-Tracks:  
https://www.xn--allgu-rennradtouren-jwb.de/ 

Hier findest Du Rennrad-Strecken für Einsteiger und Geübte. 
Fahre auf steilen Passstraßen oder plane Touren im flacheren 
Voralpenland. 
Rennradtouren rund um das Tannheimer Tal. Wir zeigen Dir die 
schönsten Allgäuer Rennradtouren, vom Bodensee bis zu den 
Königsschlössern, vom Kneippland im Norden bis zu den 
Allgäuer Alpen und ins benachbarte Tirol mit dem Tannheimer 
Tal und dem Kleinwalsertal. Von rund 30 bis über 130 Kilometer 
Länge ist hier alles zu finden. Stichworte sind: „Drei-Seen-Runde 
Oberallgäu“, Große Kneipp-Radtour, Grüntenrunde, Kempten-
Runde, Sonnenrunde, Nagelfluhr-Tour oder die Oberjoch-Runde… 
https://www.allgaeu.de/draussen/rad/rennrad 

Was macht das „schönste Hochtal Europas“ so begehrenswert 
für Rennradfahrer?  
Zum einen die zentrale Lage – von dort aus eröffnen sich 
herrliche Strecken Richtung Allgäuer Alpen, Lechtaler Alpen und 
Arlberg. Zum anderen ist es die Vielfalt der Touren: von 
verschwiegenen kleinen Nebenstraßen für Insider bis hin zu 
Klassikern des Radsports.  

Um die Rennradtouren downzuloaden, klicke bitte auf „Details“ 
und dann auf „GPS Daten downloaden“ 
https://www.tannheimertal.com/aktiv-im-sommer/radfahren-
tirol-allgaeuer-alpen/rennrad/rennrad-touren/ 

Auf der Liste der Top-Rennrad-Destinationen in den Alpen ist das 
Tannheimer Tal seit Jahren nicht mehr wegzudenken, denn 2001 
zog der Tross der „Österreich Rundfahrt“ durchs Tal. 2005 kamen 
die Radprofis der „Bayern Rundfahrt“ bei der Auftakt-Etappe auf 
Tiroler Boden und wurden mit der Bergwertung Tannheimer Tal 
und der Bergwertung Jungholz belohnt. 2007 rollte die 
„Deutschland Tour“ durch das Tannheimer Tal. Und sogar den 
Profis fielen die landschaftlichen Reize des "schönsten Hochtal 
Europas" in den Allgäuer Alpen auf. Dieses Komplettpaket 
überzeugt nicht nur Hobbyathleten, auch Profis zählen zu den 
Stammgästen. Zudem gilt das Tiroler Hochtal als idealer 
Ausgangspunkt für Rennrad-Touren. Für die Planung ist die 
interaktive Karte eine große Hilfe. Dort findest Du Kilometer- und 
Zeitangaben sowie Höhenprofile. 
https://www.tannheimertal.com/aktiv-im-sommer/radfahren-
tirol-allgaeuer-alpen/rennrad/ 

Für die Planung ist diese interaktive Karte eine große Hilfe. Dort 
findest Du Kilometer- und Zeitangaben sowie Höhenprofile für 
alle Fahrradtypen. 
https://tannheimertal.ttgmaps.at/ 

 

MIT DEM MOUNTAINBIKE 
UNTERWEGS… 
Rund um Oberjoch/Bad Hindelang gibt es Mountainbike-Touren 
über eine Gesamtlänge von über 500 Kilometern von leicht bis 
sehr schwierig zu erkunden. Das Wegenetz ist hervorragend 
ausgebaut und bietet für alle Wünsche und Konditionsstufen die 
passende Strecke. Gemächliche bis anspruchsvolle Touren in die 
Berge, grenzüberschreitende Routen bis nach Tirol oder 
gemütliche Touren im Tal - hier ist für jeden das Richtige dabei. 
Neben einer abwechslungsreichen Landschaft laden zahlreiche 
Einkehrmöglichkeiten und Sehenswürdigkeiten zu lohnenswerten 
Stopps ein: schattige Biergärten, urige Hütten und beschauliche 
Dörfer sind neben den Allgäuer Bergen treue Begleiter auf Euren 
Touren.  

Einen Flyer mit tollen Tipps gibt es zum Download hier: 
https://www.oberjoch.info/sommererlebnisse/mountainbike/ 

Aber selbstverständlich erhältst Du auch im Haus Rheinland-
Pfalz entsprechende Flyer und Karten.  

Bikepark Hindelang – Für jeden Schwierigkeitsgrad 
der richtige Course 
Echte Adrenalin-Junkies finden im Bikepark an der Hornbahn 
Hindelang die besten Möglichkeiten. Actiongeladene Trails, 
intensive Abfahrten und coole Panoramen erwarten Dich im Bike-
Park Hornbahn Hindelang. Hol dir den Kick auf insgesamt drei 
Trails und einem genialen Parcours, auf denen Du 12 Freeride – 
Kilometer und jeweils 523 Höhenmeter auf Deinem Bike 
zurücklegst. 

Ob auf dem „Black Rock“ mit rasanten und steinigen Abschnitten 
und kurviger Strecke und hohem Schwierigkeitsgrad, dem „Yellow 
Banana“, der schon deutlich einfacher und auch für Anfänger 
geeignet ist, dem beliebten „Red Chilly“, mit Jumpline, Tables und 
Gaps oder dem „Green Frog“, der vor allem für Anfänger zur 
Verbesserung der Fahrtechnik vorgesehen ist, garantiert findest 
du die richtige Herausforderung! 

Langeweile keine Chance: wenn Du Dich vom ‚green course‘ als 
erfahrener Beginner zum ‚heavy course‘ mit dem Level ‚really 
heavy‘ steigerst. Die echten Könner unter Euch biken den wirklich 
anspruchsvollen ‚black course‘ in der Stufe ‚extreme‘ hinunter. 

Außerdem gibt es noch einen Pumptrack direkt an der Talstation 
der Hornbahn. 

Radwege abseits der Straßen 
Die Umgebung kennenlernen kann man auf dem „Radwanderweg 
Tannheimer Tal“, der auf 40 Kilometern die schönsten Ecken des 
Tiroler Hochtals passiert. Die Radwanderwege sind abseits von 
der Bundesstraße und einheitlich beschildert. Über Schattwald in 
Richtung Rehbach kommt man nach Ober- und Unterjoch im 
Allgäu - verweile einen Moment am Moorweiher „Floschen“. Oder 
radel durch Tannheim und Grän weiter auf der neuen 
Uferpromenade am Haldensee bis nach Nesselwängle. Ein 
Abstecher ins Naturschutzgebiet Vilsalpsee wird Dir bestimmt 
auch gefallen. 



 
 

 

Du kannst dir die Strecken auch auf der interaktiven 
Karte anschauen: 

https://www.allgaeu.de/draussen/rad 

https://www.allgaeu.de/draussen/rad/radrunde 

Mountainbiken im Tannheimer Tal: 
Für anspruchsvolle Biker gibt es 15 Bike-Strecken mit insgesamt 
150 Kilometer, die vom Land Tirol freigegeben und einheitlich 
beschildert worden sind. Außerdem ist das Tannheimer Tal 
Ausgangspunkt für die neu konzipierte Strecke „Bike Trail 
Tirol“. Die große Rundtour mit über 800 Kilometern und die vielen 
Verbindungsetappen mit weiteren 500 Kilometern sind so 
angelegt, dass die Biker sich ihre persönliche Strecke selbst 
zusammenstellen können. 

https://www.tannheimertal.com/aktiv-im-sommer/radfahren-
tirol-allgaeuer-alpen/mountainbike/ 

 

MIT DEM E-BIKE UNTERWEGS … 
Für E-Bike Touren eignen sich grundsätzlich alle Mountainbike-
Routen. 

Die Natur im Allgäu, ganz ohne Anstrengung erleben. Gemütlich 
e-biken ist nicht nur etwas für ambitionierte Rad- und 
Mountainbike Fahrer. Die Oberjocher Berglandschaft kann ganz 
entspannt mit dem e-Bike rund um unser HAUS RHEINLAND-
PFALZ erkundet werden. In unserer Gebirgslage rund um das 
HAUS RHEINLAND-PFALZ fährst Du bequem jede E-Biketour mit 
der gewählten Unterstützung.  

Lange war ein Radurlaub in Oberjoch besonders gut trainierten 
Radfahrern und Mountainbikern vorbehalten. Mit den E-Bikes 
kann man ohne große Anstrengung die schönsten Ortschaften bis 
hinein ins Tannheimer Tal erkunden. 

Über Berg und durch die malerischen Täler unterstützt der 
Elektromotor und Ihr könnt gleich viel leichter in die Pedale 
treten. Für E-Bike Touren eignen sich grundsätzlich alle 
Mountainbike-Routen. Entscheidend für die Reichweite sind: 
Unterstützungsstufe, Kondition, Gewicht, Temperatur und 
Steigung. Beim Mittagessen können die E-Bikes wieder 
aufgeladen werden, dadurch erhöht sich die Reichweite noch 
einmal. 

Bei unseren Partnern vor Ort erhältst Du die neuesten E-Bikes im 
Tages-Verleih. Für Dein eigenes wertvolles Bike steht unser 
abschließbarer Keller mit Lademöglichkeit bereit. 

Tipp: Mit dem E-Bike durchs Hintersteiner Tal  

Eine aussichtsreiche Traumtour durch die Allgäuer Alpen zum 
Ursprung der Ostrach hinein ins Hintersteiner Tal. 

Die 33 km lange Strecke (Hin- und Rückweg) ist perfekt für eine 
entspannte und aussichtsreiche E-Bike Tour durch die 
wunderschöne Landschaft der Allgäuer Alpen, die an Ausblicken 
und Eindrücken kaum zu überbieten ist. Die Tour startet 
praktischerweise direkt am HAUS RHEINLAND-PFALZ in 
Oberjoch und mit dem E-Bike ist zum Glück auch der Rückweg 
über den sehr steilen Alten Jochpass überhaupt kein Problem. Du 

verlässt Oberjoch über die alte Passstraße, die direkt hinter dem 
Hotel "Zum Senn" am Ortsende beginnt. Von dort aus kannst Du 
es ganz gemütlich ca. 4 km bis in Ort Bad Oberdorf rollen lassen, 
denn es geht vorerst ausschließlich bergab. Am Ende der alten 
Passstraße darfst Du vor lauter Kurven und Geschwindigkeit nur 
die Abzweigung in Richtung Bad Oberdorf nicht verpassen ... 
Nachdem Du durch das idyllische kleine Bergdorf Bad Oberdorf 
gefahren bist, geht es am Ortsende links weg und immer weiter 
ohne nennenswerten Höhenunterschied an der türkis-blau 
schimmernden Ostrach entlang in Richtung Hinterstein.  
Nach einem ersten kurzen Anstieg passierst Du nach kurzer Zeit 
das "Konstanzer Jägerhaus", welches auch schon zu einer ersten 
Rast einlädt (geöffnet hat das Gasthaus aktuell Dienstag bis 
Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr). 
Die asphaltierte Straße, die im Übrigen für den regulären Verkehr 
gesperrt ist, geht nun stetig ansteigend weiter und bringt Dich 
dem Ziel – dem Giebelhaus – immer ein Stückchen näher. Der 
Weg führt immer weiter am Flussbett der Ostrach entlang, das 
sich über die Jahrtausende einen imposanten Weg durch die 
Berge geschlängelt hat. Unterwegs lässt Du noch eine kleine 
Kapelle zu Deiner Rechten zurück und dann erblickst auch bald 
schon das Ziel der Tour. Das "Giebelhaus" erwartet Dich bereits 
mit einer urigen Einkehrmöglichkeit. 
Nach einer ausgiebigen Stärkung fährst Du einfach denselben 
Weg wieder zurück in Richtung Oberjoch ins HAUS RHEINLAND-
PFALZ. 

E-Biken im Tannheimer Tal: 
Auch im Tannheimer Tal gibt es keine Ausrede mehr, die Tiroler 
Ferienregion nicht mit dem Fahrrad zu erkunden: Pedelecs oder 
E-Bikes ermöglichen es Urlaubern in jedem Alter und mit jeder 
Konditionsstärke, mehr oder weniger kräftig in die Pedale zu 
treten. Ein Pedelec-Rad erreicht eine Geschwindigkeit von bis zu 
25 Stundenkilometern und eignet sich bestens für entspannte 
Touren im landschaftlich reizvollen Tannheimer Tal: Der „Radweg 
Tannheimer Tal“ beispielweise durchquert die Ferienregion 
weitgehend ohne Steigung in ihrer gesamten Länge auf 20 
Kilometern. Wichtig zu wissen: Beim Pedelec unterstützt ein 
Elektromotor die Pedalkraft des Fahrers – er ersetzt sie nicht. 
Die sportliche Eigenleistung des Radfahrers ist also nach wie vor 
gefragt, allein die Stärke der elektronischen Beihilfe kann in drei 
verschiedenen Stufen eingestellt werden. Eile muss bei einer 
Ausfahrt mit dem Pedelec oder E-Bike niemand haben: Der Akku 
des Elektromotors reicht bis zu 100 Kilometern. 

https://www.tannheimertal.com/aktiv-im-sommer/radfahren-
tirol-allgaeuer-alpen/e-bike/ 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

MIT DEM GRAVELBIKE 
UNTERWEGS… 
Momentan der wohl spannendste Trend der Fahrradszene 
verspricht ganz klar das Gravelbike. Deswegen hat das „Tiroler 
Außerfern“, bestehend aus den Tourismusregionen Lechtal, 
Naturparkregion Reutte, Tannheimer Tal, Tiroler Zugspitz Arena, 
gemeinsam die Gravel.tirol ins Leben gerufen, die wohl größte 
Gravelregion Tirols. Du bist reif für den nächsten Bike-Urlaub? 
Dann nichts wie los, denn hier wartet die perfekte Region für 
deine Touren mit dem Gravelbike: Auf GRAVEL.TIROL findest du 
abwechslungsreiche Touren auf einem perfekten Wegenetz. Da 
ist garantiert auch die passende Route für dich dabei. Großartige 
Erlebnisse mit wunderschönen Ausblicken warten darauf erradelt 
zu werden. 

https://gravel.tirol/#touren  

oder auch 

https://www.radsport-rennrad.de/reise/gravel-tirol/ 

 

Wer die Aufs und Abs liebt, die einem das Gravel-Leben bietet, 
der wird im Tannheimer Tal fündig. Für alle Rennradfahrer*innen, 
denen auf der Straße zu viel Verkehr ist, ist Graveln die perfekte 
Alternative. Und für alle Mountainbiker, die sich ein modernes 
Hardtail wünschen, ebenfalls die richtige Anschaffung. 

Das Gravel Bike ist sehr robust und vielseitig, kann sowohl auf 
asphaltierten Straßen oder abseits davon, sicher und schnell 
bewegt werden. Die breiteren Reifen (bis zu 42 mm), der stabile 
Rahmen und gebogene Lenker machen das Fahren in der Natur 
des Tannheimer Tales zum Erlebnis. Ob auf Feldwegen oder 
Schotterstrecken, das Gravel Bike (Schotterrad) kann überall zum 
Einsatz gebracht werden. 

Der „neue Trend“ macht auch im Tannheimer Tal keinen Halt… 
und somit sind auch hier in digitaler Form unterschiedliche 
Strecken vorhanden. Gemeinsam mit den umliegenden Regionen 
des Ausserfern bietet sich ein großes Wegenetz zum Graveln an. 

https://www.tannheimertal.com/aktiv-im-sommer/radfahren-
tirol-allgaeuer-alpen/gravelbike/ 

 

 

 

 

 

Zusammenstellung (Stand: April 2025):  
Christof Palm, Tel.: 06131 2814-117 

Hinweis: 
Wenn Sie weitere Touren-Vorschläge haben – egal ob für Touren mit dem 
Rennrad, dem MTB, Gravel- oder E-Bike, dann senden Sie uns diese bitte 
gerne zu an c.palm@lsb-rlp.de 


